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Es wird darauf hingewiesen, dass kurzfristige Aufhebungen, Verlegungen und 

Terminierungen von Verfahren möglich sind. Sicherheitshalber wird empfohlen, 

sich bei der Geschäftsstelle der Strafabteilung (03371-601-117 oder -119) 

telefonisch zu informieren, da die Presserolle nicht laufend aktualisiert wird. 

 
 
 

Presserolle für Dezember 2024 
 
 

Montag, 02.12.2024 - 10:00 Uhr - Am Markt - Saal R 1 - Strafgericht 

 

Einem 44-jährigen Mann wird vorgeworfen, am 05.02.2024 in Dahme/Mark auf dem 

REWE-Parkplatz in der Schnellstraße sich, nachdem er gegen einen Pkw getreten 

hatte, der Aufforderung zur Vorlage seines Ausweises zur Identitätsfeststellung 

gegenüber den Ihnen hierzu auffordernden Polizeibeamten zur Wehr gesetzt zu haben, 

indem er Schlagbewegung mit einer Faust gegen die Polizeibeamten andeutete. Bei 

der anschließenden Fixierung soll er mit seinem Hinterkopf in Richtung des Gesichts 

eines Beamten gestoßen haben, ihn jedoch wegen dessen Ausweichbewegung verfehlt 

haben. Bei der Verbringung auf die Polizeiinspektion Teltow-Fläming mittels 

Funkstreifenwagen soll er gegen die rechte hintere Scheibe sowie die Kopfstütze des 

bei fahrenden Polizeibeamten getreten und im Übrigen mehrfach die worte „ ihr 

Arschlöcher, ihr Wichser und Ihr Assis“ geäußert haben. 

 

http://www.olg.brandenburg.de/


 

 

Montag, 02.12.2024 - 10:30 Uhr - Am Markt - Saal R 1 – Strafgericht 

 

Einem 81-jährigen Mann wird vorgeworfen, am 23.05.2024 in Treppe ihn gegen 12:25 

Uhr mit einem Pkw der Marke BMW u.a. die Bundesstraße 101 in südlicher Richtung 

befahren und beim Einfahren in die Kreisstraße 7232 an der Anschlussstelle Trebbin 

die Vorfahrt des Geschädigten nicht beachtet zu haben, wodurch er einen 

Verkehrsunfall verursachte, bei dem der Geschädigte multiple Prellungen der Rippen 

linksseitig, eine Beckenkontusion, eine Kontusion des linken Knies und ein 

Schädelhirntrauma erlitt. 

 

Montag, 02.12.2024 - 11:00 Uhr - Am Markt - Saal R 1 – Strafgericht 

 

Einem 64-jährigen Mann wird zur Last gelegt, am 31.07.2024 gegen 20.16 Uhr u. a. die 

Baruther Straße in Trebbin mit einem Pkw der Marke Skoda in bewusst alkoholbedingt 

fahruntüchtigem Zustand befahren zu haben. 

 

Montag, 02.12.2024 - 11:20 Uhr - Am Markt - Saal R 1 – Strafgericht 

 

Einem 37-jährigen Mann wird vorgeworfen, am 02.08.2023 in der Gemeinschaftsküche 

des Asylbewerberheims im Waldauer Weg in Jüterbog den Geschädigten am Hals 

gegriffen zu haben, nachdem dieser ihn zuvor gebeten hatte, seine Maiskolben nicht 

direkt auf der Herdplatte zu erwärmen, Sondern eine Pfanne zu benutzen. Der 

Geschädigte erlitt hierbei Schmerzen im Halsbereich und litt unter Übelkeit.  

 

Montag, 02.12.2024 - 11:30 Uhr - Am Markt - Saal R 1 – Strafgericht 

 

Eine 44-jährige Frau soll im Zeitraum vom 22.07.2022 bis zum 30.12.2022 in 

zahlreichen Fällen unter Verschleierung ihrer eigenen Identität und unter 

missbräuchlicher Verwendung von Firmendaten Dritter Konten bei dem Onlineshop der 

Firma Re-In Retail International GmbH eröffnet und dort zahlreiche Waren bestellt 

haben. Im guten glauben an die Richtigkeit der angegebenen Daten und die 

Zahlungswilligkeit der Frau wurden die jeweils bestellten Waren von den Unternehmen 

an die DHL-Packstation in Luckenwalde gesendet. Wie von Anfang an beabsichtigt, 

bezahlte die Frau jedoch die Rechnungen nicht. 

 

     --------------- 

 

 



 

 

Dienstag, 03.12.2024 - 9:00 Uhr - Am Markt - Saal R 1 – Strafgericht 

 

Ein 39-jähriger Mann soll am 05.08.2021 bei der Firma Nahkauf am Nuthefließ in 

Luckenwalde Waren im Gesamtwert von 18,45 € in einem mitgeführten Rucksack 

versteckt haben mit der Absicht, sie mitzunehmen ohne sie zu bezahlen. 

 

Dienstag, 03.12.2024 - 9:45 Uhr - Am Markt - Saal R 1 – Strafgericht 

 

Eine nicht im Besitz einer gültigen Fahrerlaubnis stehende, 46-jährige Frau soll am 

10.05.2024 gegen 8:27 Uhr mit einem seit 15.04.2024 außer Betrieb gesetzten und 

nicht haftpflichtversicherten Pkw der Marke Mazda in Luckenwalde die Straße Am Haag 

aus Richtung Salzufler Allee kommend in Fahrtrichtung am Nuthefließ befahren haben. 

Dabei soll sie an dem Fahrzeug vorher manipulierte Kennzeichenschilder angebracht 

haben, um den Eindruck zu erwecken, das Fahrzeug sei zugelassen. 

 

Dienstag, 03.12.2024 - 10:15 Uhr - Am Markt - Saal R 1 – Strafgericht 

 

Im Rahmen eines Polizeieinsatzes auf dem Grundstück eines 59-jährigen Mannes am 

19.05.2024 wurde durch Polizeibeamten festgestellt, dass dieser in seinen 

Wohnräumlichkeiten ein Schlagringmesser aufbewahrt hatte, was verboten ist und was 

er hätte erkennen und wissen müssen. 

 

     --------------- 

 

Mittwoch, 04.12.2024 - 10:00 Uhr - Am Markt - Saal R 1 – Schöffengericht 

 

Einen 37-jähriger Mann soll sich in der Zeit vom 19.11.2019 bis zum 23.11.2019 

Zusammen mit einem gesondert verfolgten Mittäter, basierend auf dem zuvor gefassten 

Tatplan, durch Überklettern des geschlossenen Grundstückstors Zutritt zu dem 

Grundstück der Geschädigten in der Dorfstraße 5 in 14913 Niederer Fläming verschafft  

haben. Die Täter sollen dann mit einem roten kuhfuß die hintere Eingangstür des 

Wohnhauses aufgebrochen und in einem arbeitsteiligen Vorgehen das Haus nach 

werthaltigen Gegenständen durchsucht haben. Sie nahmen eine Armbanduhr, 2-3 

Goldkettchen, eine Silberkette, alte EC-Karten, Unterlagen zu aktuellen EC-Karten und 

einen Schranktresor, in dem sich 100 DM befanden, an sich, um sie zu behalten und 

unter sich aufzuteilen. Schließlich nahmen sie einen Autoschlüssel an sich, welcher 

zudem in der Garage geparkten Pkw der Marke KIA gehörte und verließen mit diesem  

In der Absicht, ihn für sich zu behalten, das Grundstück in unbekannte Richtung. 



 

 

In der Zeit zwischen dem 10.12.2019 bis zum 12.12.2019 verschafften sie sich Durch 

aufheben der Haupteingangstür mittels eines roten Kuhfußes Zugang zum Vereinshaus 

des Sportvereins TSV Missen in der Missener Hauptstraße in 03226 

Vetschau/Spreewald. Sie durchsuchten das Gebäude nach werthaltigen Gegenständen 

und nahmen ein Paket mit einem gelben Seil sowie Sportsachen des Vereins an sich, 

um diese für sich zu behalten und untereinander aufzuteilen. 

 

Mittwoch, 04.12.2024 - 10:40 Uhr - Am Markt - Saal R 1 – Strafgericht 

 

Ein 34-jähriger Mann soll am 01.09.2023 der Geschädigten in Jüterbog im Skatepark 

gegen 16:00 Uhr mit einem Gummilatschen gegen das Schienbein und den 

Unterschenkel geschlagen haben, wodurch deren körperliches Wohlbefinden nicht nur 

unerheblich beeinträchtigt worden sein soll. 

 

Mittwoch, 04.12.2024 - 11:35 Uhr - Am Markt - Saal R 1 – Strafgericht 

 

Im Zuge eines Einsatzes wegen eines unerlaubten Entfernens vom Unfallort trafen zwei 

Polizeibeamte einen 45-jährigen Mann unterdessen Wohnanschrift in der Kesselstraße 

in Luckenwalde an, um mit ihm Rücksprache zu halten. Der Aufforderung, Die Beamten 

zur Durchführung einer Blutentnahme zu begleiten, soll sich der Mann widersetzt 

haben, weshalb er von einem Beamten am Arm festgehalten worden sein soll. 

Hiergegen soll er sich gewehrt haben, indem er den Beamten ebenfalls am Arm packte 

und zurückgeschoben haben soll. Der Beamte und der Mann stürzten dann zu Boden 

und der Mann soll versucht haben, den Beamten in den Schwitzkasten zu nehmen. Er 

konnte jedoch von dem weiteren Beamten weggezogen werden. Der Polizeibeamte 

erlitt eine blutende Platzwunde über der Oberlippe, eine Schürfwunde an der rechten 

Stirnseite und Schmerzen im Bereich des Nackens. 

 

     --------------- 

 

Montag, 09.12.2024 - 10:45 Uhr - Am Markt - Saal R 1 – Strafgericht 

 

Ein 25-jähriger Mann soll am 23.10.2023 gegen 22:35 Uhr vor dem Haus 

Breitscheidstraße 6 in Niedergörsdorf im Rahmen einer zunächst verbal geführten 

Auseinandersetzung der Geschädigten ohne erkennbar rechtfertigenden Grund Eine 

Flasche gegen den Kopf geschlagen haben, wodurch dieser eine Kopfplatzwunde erlitt.  

 

 



 

 

Montag, 09.12.2024 - 11:30 Uhr - Am Markt - Saal R 1 – Strafgericht 

 

Einem 61-jährigen Mann wird vorgeworfen, am 11.12.2023 auf der Internet Plattformen 

wie ebay-Kleinanzeigen eine andere Andrückrolle zum Verkauf angeboten und dem 

Geschädigten am 11.12.2023 zu einem Preis von 350 € erteilt zu haben. Er soll den 

geforderten Kaufpreis durch Überweisung auf sein Konto bei der N26-Bank AG 

Entgegengenommen haben, obwohl er von Anfang an beabsichtigt oder zumindest 

billigend in kauf genommen haben soll, die Ware nicht zu übersenden. 

 

Montag, 09.12.2024 - 12:30 Uhr - Am Markt - Saal R 1 – Strafgericht 

 

Einem 30-jährigen Mann und einem 36-jährigen Mann wird Folgendesvorgeworfen: 

Der 30-jährige soll am 17.06.2023 gegen 16:00 Uhr auf dem Hinterhof der Beelitzer 

Straße 29 in Luckenwalde dem Geschädigten Ka. einen Kopfstoß versetzt und ihm 

zweimal mit der Faust ins Gesicht geschlagen zu haben, sodass dieser eine 

mehrfragmentäre Nasenbeinfraktur erlitt und sich in ambulante Behandlung begeben 

musste. 

Am 05.07.2023 soll der 30-jährige Mann dem Geschädigten L. gegen 22:10 Uhr auf 

dem Gehweg in der Goethestraße in Höhe des Hauseses Nr. 3 mehrmals mit der 

flachen Hand ins Gesicht geschlagen haben, infolgedessen dieser kurzzeitig 

Schmerzen erlitt. 

Am 04.07.2023 gegen 20:10 Uhr sollen sich beide Männer in den Keller der Familie D. 

In der Goethestraße 3 begeben haben, wo sich eine Frau und zwei Männer auf einem 

Bett sitzend befunden haben. Der 30-jährige Mann soll auf den Geschädigten Ko. 

gezeigt und gesagt haben „Der in der Mitte“. Er soll die Frau gepackt und versucht 

haben, sie mit dem Gesicht in Richtung Kellertüre zu drehen. Dann soll der 36-jährige 

Mann mit beiden Fäusten ca. 10-15 Mal in den Rippen- und Bauchbereich sowie in das 

Gesicht des Geschädigten geschlagen und ihn 5-6 mal mit dem beschuhten Fuß gegen 

den Kopf getreten haben. Der Geschädigte erlitt Hämatome im Halsbereich sowie 

Rötungen und Schwellungen im gesamten Gesichtsbereich. 

 

     --------------- 

 

Dienstag, 10.12.2024 – 9:00 Uhr - Am Markt - Saal R 1 – Strafgericht 

 

Einem 59-jährigen Mann wird vorgeworfen, am 28.03.2024, nachdem er in Berlin einen 

Pkw der Marke Opel erworben hatte, dieses mit gesiegelten, jedoch nicht für dieses 



 

 

Fahrzeug ausgegebenen Kennzeichentafeln mit dem Kennzeichen TG-IM 1 versehen 

und sodann öffentliche Straßen befahren zu haben. 

     

Dienstag, 10.12.2024 - 9:30 Uhr - Am Markt - Saal R 1 – Strafgericht 

 

Eine 45-jährige Frau soll am 02.05.2024 gegen 13:15 Uhr das Rathaus in Trebbin 

betreten und einen gelben Sack in den Eingangsbereich geworfen haben mit den 

Worten „Ihr bekommt nicht mein Geld“. Der Aufforderung der Geschädigten, das 

radhaus zu verlassen, kam die frau nicht nach und widersetzte sich dem Versuch, sie 

aus dem Gebäude zu drängen. Schließlich schlug sie in Richtung der Geschädigten, 

die jedoch die Schläge abwehren konnte und nicht verletzt wurde. 

 

Dienstag, 10.12.2024 - 10:00 Uhr - Am Markt - Saal R 1 – Strafgericht 

 

Ein 46-jähriger Mann soll am 26.02.2024 gegen 13:30 Uhr die Geschädigte ohne 

erkennbaren Grund gewaltsam vom Grundstück Auguststraße 40, wo sie sich im 

Gespräch mit seiner Mutter befand, weggezogen haben, wodurch die Geschädigte 

länger andauernde Schmerzen im Bereich der rechten Schulter erlitt und ihre Jacke 

zerrissen wurde. 

 

     --------------- 

 

Mittwoch, 11.12.2024 - 10:00 Uhr - Am Markt - Saal R 1 – Schöffengericht 

 

Ein 22-jähriger Mann soll am 06.04.2024 gegen 13.00 uhr in der Fontanestraße in 

luckenwalde in seiner Umhängetasche ein Cliptütchen mit insgesamt 10,03 g netto 

Methamphetamin mit einer Gesamtwirkstoffmenge von 7,57 g Metamfetamin Mit  sich 

geführt haben. 

 

     --------------- 

 

Montag, 16.12.2024 - 10:00 Uhr - Am Markt - Saal R 1 – Strafgericht 

 

Eine 49-jährige Frau soll am 02.06.2023 gegen 14:40 Uhr im Eingangsbereich des 

Mehrfamilienhauses Grabenstraße 19 in Luckenwalde die Geschädigte G. als “Scheiss 

Ausländerin, Scheiss Zigeuner“ beschimpft, sie bespuckt und geschubst haben, sodass 

die Geschädigte Schmerzen an der Schulter erlitt. 



 

 

Am 03.06.2023 gegen 17:45 Uhr soll die Frau am gleichen Ort die Geschädigte S. als 

„Ey du Fotze, mach nicht so laut, Scheiss Ausländersau und Zigeunerin“ beschimpft 

haben. 

 

Montag, 16.12.2024 - 10:00 Uhr - Am Markt - Saal R 1 – Strafgericht 

 

Einem 36-jährigen Mann wird vorgeworfen, am 09.05.2024 gegen 20:35 Uhr mit einem 

Fahrrad in bewusst alkoholbedingt fahruntüchtigem Zustand u. a. die Kreisstraße 7216 

zwischen Kloster Zinna und Luckenwalde befahren zu haben. 

 

     --------------- 

 

Dienstag, 17.12.2024 - 9:00 Uhr - Am Markt - Saal R 1 – Strafgericht 

 

Ein 70-jähriger Mann soll am 27.09.2023 gegen 13:05 Uhr mit einem Pkw der Marke 

Suzuki in alkoholbedingt fahruntüchtigem Zustand u.a. die Dorfstraße in Niederer 

Fläming befahren haben. Infolge der alkoholbedingten Fahruntüchtigkeit soll er einen 

Verkehrsunfall verursacht haben, bei dem ein Fremdschaden i.H.v. 10.952 € 

entstanden ist. Obwohl er den Unfall bemerkt haben soll, soll er sich mit dem Fahrzeug 

von der Unfallstelle entfernt haben, ohne zuvor die erforderlichen Feststellungen zu 

ermöglichen. 

 

Dienstag, 17.12.2024 - 12:30 Uhr - Am Markt - Saal R 1 – Strafgericht 

 

Ein 60-jähriger Mann soll am 26.09.2023 gegen 23:30 Uhr mit einem 

fahrerlaubnispflichtigen Kleinkraftrad der Marke Baoatin u.a. Die Straße Bahnhof in 

Jüterbog befahren haben, obwohl er zu diesem Zeitpunkt keinen Führerschein besaß.  

 

     --------------- 

     

Mittwoch, 18.12.2024 - 9:30 Uhr - Am Markt - Saal R 1 – Schöffengericht 

 

Einem 24-jährigen Mann wird zur Last gelegt, in der Zeit vom 01.11.2020 bis 

25.11.2021 in einer Vielzahl von Fällen Cannabis an verschiedene Personen veräußert 

oder diesen überlassen zu haben, teilweise, obwohl er wusste, dass diese Personen 

minderjährig waren. Im Rahmen einer polizeilichen Durchsuchung seiner Wohnung am 

25.11.2021 wurden 3,3 g netto Crystal, 15,7 g netto Amphetamin, 16,3 g Nettoäxte sie 

und 217,3 g netto Cannabis sowie Feinwaagen, Händlerlisten, ein Händlertelefon und 



 

 

160 € in szenetypischer Stückelung sowie zudem ein Springmesser, ein Klingenmesser 

und 2 Wurfsterne gefunden.  

 

Mittwoch, 18.12.2024 - 11:00 Uhr - Am Markt - Saal R 1 – Strafgericht 

 

Einem 22-jährigen Mann wird vorgeworfen am 01.01.2024 gegen 2:40 Uhr im Rahmen 

einer zunächst verbal geführten Auseinandersetzung dem Geschädigten S. mit der 

flachen Hand auf die Wange geschlagen zu haben, sodass dieser eine Kratzwunde 

erlitt. Anschließend solle den Geschädigten in den Schwitzkasten genommen, ihn zu 

Boden gedrückt und ihm in den Oberarm gebissen haben, wodurch dieser eine blutige 

Bisswunde erlitt. Gegen 3:14 Uhr trafen Polizeibeamten am Tatort ein und forderten 

den Mann auf, sich von dem Geschädigten zu entfernen. Da er dieser Aufforderung 

nicht nachkam, wurde er mittels einfacher körperlicher Gewalt zu Boden gebracht, 

wogegen er sich durch anspannen seines gesamten Körpers widersetzte und die 

Maßnahme erheblich erschwerte, sodass sie nur unter erhöhtem Kraftaufwand möglich 

war. Im weiteren Verlauf ergriff er das Reizstoffs gerät eines beamten und hielt dieses 

in der Hand, während er gegen die Brust einer anderen Beamtin trat, wodurch diese 

Schmerzen erlitt. Zudem trat er einem weiteren Beamten gegen das rechte knie, was 

bei diesem zu Schmerzen führte. Der Verbringung zur Polizeiinspektion Teltower 

Fläming widersetzte er sich durch mehrfaches Fallenlassen und durch Dritte in 

Richtung von 2 Polizeibeamten, wodurch diese Schmerzen erlitten. Überdies betitelte 

er die Polizeibeamten als „Idioten“ und „Fotzen“. 

 

     --------------- 

 

 

 

 

 

 


